
Gottesdienstblatt 
Evangelisch-Reformierte Kirchen zu Bückeburg und zu Stadthagen 

Gemeindebüro: Bahnhofstraße 11a, 31675 Bückeburg, Tel. 05722 / 33 72, Fax 91 45 54 

Sprechzeiten Büro: Mo, Mi, Do, Fr 10 – 12 Uhr, 1. und 3. Di 14 – 16 Uhr 

19.02.2023 

Gottesdienst am Sonntag Estomihi 

mit Pfarrer i.R. Hans-Peter Fiebig in der Schlosskirche zu Bückeburg 

 

Orgelvorspiel (Gertin Johnson) 

Votum und Begrüßung 

Ansagen: Wir danken für die Kollekte des letzten Gottesdienstes. Heute bitten wir für die Jugendarbeit. 
Der nächste Gottesdienst findet am 26. Februar im Gartenhaus der Klosterkirche in Stadthagen mit Pastor 
Lipinski um 11.15 Uhr statt. Der nächste Gottesdienst in Bückeburg ist dann am 5. März in der Schlosskirche 
zu Bückeburg um 10.00 Uhr mit Pastorin M. Gutzler. 

Lied 401,1-4 (Liebe, die du mich zum Bilde) 

Lesung aus dem Heidelberger Katechismus (von 1563): Frage 86 

Lied 659,1-3 (Ins Wasser fällt ein Stein) 

Schriftlesung: Markus 8,31-38 

Gebet 

Lied 400,1.2.5 (Ich will dich lieben, meine Stärke) 

Predigt über 1. Korinther 13,1-13: 

1 Wenn ich mit Menschen- und mit Engelzungen redete und hätte der Liebe nicht, so wäre ich ein tönendes 
Erz oder eine klingende Schelle. 2 Und wenn ich prophetisch reden könnte und wüsste alle Geheimnisse 
und alle Erkenntnis und hätte allen Glauben, sodass ich Berge versetzen könnte, und hätte der Liebe nicht, 
so wäre ich nichts. 3 Und wenn ich alle meine Habe den Armen gäbe und meinen Leib dahingäbe, mich zu 
rühmen, und hätte der Liebe nicht, so wäre mir's nichts nütze.4 Die Liebe ist langmütig und freundlich, die 
Liebe eifert nicht, die Liebe treibt nicht Mutwillen, sie bläht sich nicht auf, 5 sie verhält sich nicht ungehörig, 
sie sucht nicht das Ihre, sie lässt sich nicht erbittern, sie rechnet das Böse nicht zu, 6 sie freut sich nicht über 
die Ungerechtigkeit, sie freut sich aber an der Wahrheit; 7 sie erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie 
duldet alles. 8 Die Liebe höret nimmer auf, wo doch das prophetische Reden aufhören wird und das 
Zungenreden aufhören wird und die Erkenntnis aufhören wird. 9 Denn unser Wissen ist Stückwerk und unser 
prophetisches Reden ist Stückwerk. 10 Wenn aber kommen wird das Vollkommene, so wird das Stückwerk 
aufhören. 11 Als ich ein Kind war, da redete ich wie ein Kind und dachte wie ein Kind und war klug wie ein 
Kind; als ich aber ein Mann wurde, tat ich ab, was kindlich war. 12 Wir sehen jetzt durch einen Spiegel in 
einem dunklen Bild; dann aber von Angesicht zu Angesicht. Jetzt erkenne ich stückweise; dann aber werde 
ich erkennen, gleichwie ich erkannt bin.13 Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die 
Liebe ist die größte unter ihnen. 

Orgelmeditation 

Fürbittengebet (mit persönlicher Stille) 

Gemeinsam gesprochenes „Unser Vater“ 

Lied 251,1.6.7 (Herz und Herz vereint zusammen) 
(Die letzte Strophe singen wir nach Möglichkeit stehend.) 

Aaronitischer Segen (indikativisch; stehend) 

Orgelnachspiel 


